
B M Hol berg t eilt  mi t,  dass  di e Hundest euersatzung l etzt mali g i m J ahr  2012 geändert  wur de.  Da 
sei ne bi sheri ge Satzung ni cht  mehr  der  neueren Rechtsprechung des  Oberver wal tungsgeri cht es 
NR W entsprach,  habe der  St ädt e-  und Ge mei ndebund NR W di e Must ersatzung entsprechend 
überarbei tet  und den akt uell en Gegebenhei ten angepasst.  Aus  di ese m Gr und habe auch di e 
Stadt  Bergneustadt  ei ne ko mpl ette Überarbei tung der  Hundesteuersatzung vorgeno mmen.  I m 
Vergl ei ch zu den übri gen Ober bergi schen Kommunen li ege Bergneustadt  mi t  i hren j etzt 
avi si erten St euersätzen i m Mi ttelfel d.  Erst mal s  sei  di e besondere Besteuer ung von s og. 
gef ährli chen Hunden, wi e i m Hundegesetz NR W beschri eben, vorgesehen. 
 
Stv.  Mert ens  r egt  an,  da i hm mehr ere Hundebesitzer  bekannt  sei en,  für  deren Hunde kei ne 
St euer  gezahl t  wer de,  wi eder  ei ne Hundezähl ung durchzuf ühren.  Zude m t eilt  er  mi t,  dass  di e 
U WG- Frakti on noch gr undsätzli chen Berat ungsbedarf  habe und beantragt,  di e Beschl ussf assung 
zur Hundesteuersatzung i n di e nächste Ratssi tzung zu verschi eben.  
 
B M Hol berg erkl ärt,  dass  es  si ch bei  der  heuti gen l edi gli ch u m ei ne E mpf ehl ung gebende 
Beschl ussf assung handel e,  durch deren Aussetzung ni cht  mehr  Rau m f ür  ei ne Berat ung gegeben 
wer de.  
 
St K Knabe erkl ärt  ergänzend,  dass  ei ne Kontroll e der  Hundehal tungen i n r egel mäßi gen 
Abständen stattfi nde;  zul etzt  i m J ahr  2012.  Di e St euerver wal tung habe si ch i n den l etzten 
Jahren i mmer  wi eder  mi t  di eser  The mati k bef asst.  All erdi ngs  sei  di e Anzahl  erf asster 
Hundehal tungen sei t  2012 bi s  heut e eher  unauffälli g,  so dass  mi t  ei ner  Über pr üf ung noch ei n 
bi s  z wei  J ahre gewart et  wer den könne.  Des  Wei teren f ührt  St K Knabe aus,  dass,  wi e anger egt, 
ei ne Koppl ung z.  B.  mi t  ei ner  Zähl erabl esung durch Beauftragt e der  St adtver wal tung un mögli ch 
sei, da ei ne sol che ni cht mehr stattfi nde.  
 
Auf grund ei ner  Nachfrage des  Stv.  Sta mm erkl ärt B M Hol berg,  dass  i n Bergneustadt  i nsgesa mt 
15 ( davon 7 gef ährli che Hunde und 8 wei tere Hunde besti mmt er Rassen) regi stri ert sei en.  
 
I m Anschl uss empfi ehl t der Haupt- und Fi nanzausschuss de m Stadtrat f ol genden 
 
Beschl uss: 
 
Der  Rat  beschli eßt  di e de m Pr ot okoll  al s  Anl age bei gef ügt e Hundesteuersatzung der  St adt 
Bergneustadt. 


